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29.10.2008 
Pressemitteilung: 
 
Qualität wird auf dem Altar der Beihilfe geopfert 
 

Passau – Der Präsident der Freien Zahnärzteschaft (FZ), Peter Eichinger, be-
zeichnete den vorgelegten Referentenentwurf zur neuen Gebührenordnung für 
Zahnärzte (GOZ) als Verspottung der Zahnärzte und Verhöhnung der Patienten. 
Offensichtlich habe Ministerin Schmidt die Milliardenausgaben für die maroden 
Banken zum Anlass genommen, bei den Beamten das Geld einsparen zu wol-
len. 

Eine Erhöhung des Gebührensatzes um nur 0,5 % nach 20 Jahren sei laut Eichinger 
so vielleicht zu erklären. Der FZ-Präsident weiter: „Wie kann man sonst verstehen, 
dass in der Gebührenordnung für Tierärzte schon nach sechs Jahren 12% Erhöhung 
als Anpassung an die wirtschaftliche Entwicklung nötig waren? Bei den Zahnärzten 
wohl nicht?“ 

Provokant fragte Eichinger: „Soll der Polizeihund die bessere Behandlung bekom-
men als sein Hundeführer? Das stellt sich inzwischen so dar. Zahnsteinentfernung 
kostet beim Hund inklusive Narkose 140 €, beim Menschen ca. 40 €“ Die Freie Zahn-
ärzteschaft habe nachgerechnet, dass nunmehr für viele ordentliche zahnärztliche 
Maßnahmen nicht genügend Geld und Zeit mehr zur Verfügung stehe. Denn man 
brauche Zeit, um hohe Qualität und Präzision zu erzielen, so der Präsident. Die „Geiz 
ist geil“-Mentalität des Verordnungsgebers müsse für die Zahnärzte Anlass sein, 
darüber nachzudenken, welche Leistungen innerhalb des Gebührenrahmens über-
haupt noch erbracht werden könnten. 

Der Präsident der Freien Zahnärzteschaft kritisierte auch die überbordende Bürokra-
tie im vorliegenden GOZ-Entwurf. So müsse der Patient künftig bei einer Reparatur 
seines Zahnersatzes, die vielleicht über 150 Euro kostet, erst auf einen Labor-
Kostenvoranschlag warten. Eichinger forderte die Zahnärztekammern auf, mit aller 
Macht gegen diesen Entwurf vorzugehen und nachdrücklich beim Ministerium Ände-
rungen einzufordern.  

 (1.851 Zeichen) 

 
Für Rückfragen: 
Dr. Stefan Gassenmeier, Schwarzenbruck; Tel.: 09128/14545, Fax:09128/14400, sg@freie-zahnärzteschaft.de 

Freie 
Zahnärzteschaft 

Freie Zahnärzteschaft e.V. 
ZA Peter Eichinger 
Grünaustr. 13 
94032 Passau 
Tel: 0851-955500 
Fax: 0851-70371 
pe@freie-zahnaerzteschaft.de  www.freie- zahnaerzteschaft.de 

 


